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uptownBasel | Menschen bei uptownBasel 

Sieben Fragen – Sieben Antworten 

7 Fragen an Stefan Bühlmann 

 

Stefan Bühlmann, Brandschutzexperte VKF, safetyfocus GmbH 

Du bist mittlerweile fast fünf Tage pro Woche auf uptownBasel — wie ist das 
gekommen? 

Das Projekt ist in den letzten Monaten stark gewachsen und die Anforderungen werden immer 
konkreter. Dadurch hat sich auch mein Einsatz intensiviert. Heute bin ich praktisch Teil des 
täglichen Projektgeschehens und begleite viele Themen direkt vor Ort. 

Woran arbeitest du gerade am intensivsten? 

Aktuell liegt mein Schwerpunkt auf der brandschutztechnischen Begleitung der verschiedenen 
Bau- und Ausbauschritte. Dabei geht es darum, die Anforderungen frühzeitig mit den 
technischen und betrieblichen Bedürfnissen der Nutzer abzustimmen. 

Brandschutz für einen AI-Supercomputer — was war deine erste Reaktion, als du 
den Auftrag bekommen hast? 

Ehrlich gesagt: Neugier. Ein AI-Supercomputer stellt ganz andere Anforderungen als klassische 
Gebäude oder Rechenzentren. Mir war sofort klar, dass wir hier innovative Lösungen brauchen 
und dass das Projekt technisch sehr spannend wird. 

Was macht uptownBasel für dich als Fachperson besonders? 

Die Kombination aus Forschung, Industrie, Hightech und Unternehmertum auf einem einzigen 
Campus ist einzigartig. Man arbeitet hier nicht an einem einzelnen Gebäude, sondern an einem 
gesamten Innovationsökosystem. 
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Was ist die grösste Herausforderung bei einem Areal wie diesem? 

Die Vielfalt. Unterschiedliche Nutzungen, hohe technische Anforderungen und eine dynamische 
Entwicklung müssen unter einem gemeinsamen Sicherheitskonzept zusammengeführt werden. 
Das erfordert viel Koordination und Weitblick. 

Worauf freust du dich in den nächsten Monaten hier besonders? 

Zu sehen, wie die einzelnen Projekte Schritt für Schritt Realität werden. Besonders spannend ist 
für mich der Moment, wenn aus Planungen und Konzepten ein funktionierender Betrieb 
entsteht. 

Fun Fact: Was würde man dir auf dem Campus nie zutrauen? 

Dass ich privat leidenschaftlich gerne grille. Ich verbringe viel Zeit an meiner Feuerschale, 
experimentiere mit verschiedenen Feuertechniken und probiere ständig neue Rezepte aus. Das 
sorgt oft für Schmunzeln, gerade weil ich beruflich dafür zuständig bin, dass Feuer am richtigen 
Ort bleibt. 

 

Danke, Stefan, wir freuen uns 
auf darauf, das nächste 
Grillexperiment zu testen. 

 

 

Foto: Stefan Bühlmann  
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